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POLITIK FÜR ALLE
DIE BEFRAGUNG 2017

• Rekordbeteiligung
• Mehr als 680.000 Beschäftigte in rund 7000 Betrieben haben mitgemacht 
• Rund 170.000 Beschäftigte mehr als 2013

• Großes Interesse auch bei Nichtmitgliedern 
• Knapp 40 Prozent noch nicht Mitglied

• Klare Botschaften
• Die Beschäftigten wollen gehört werden
• Sie vertrauen auf die IG Metall
• Die Politik kommt an den Ergebnissen dieser Befragung nicht vorbei

• Klarer Auftrag
• Wir werden uns als IG Metall in den kommenden Monaten mit voller Kraft in die 

Debatte einbringen
• Forderungen der Beschäftigten müssen von der nächsten Bundesregierung 

umgesetzt werden

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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ENTSCHIEDEN DAFÜR:
PERSPEKTIVEN FÜR ALLE 
IN DER ARBEIT VON MORGEN
• 93 Prozent fordern Sicherheit und berufliche Perspektiven in der 

Industrie 4.0

• 89 Prozent für Abschaffung der sachgrundlosen Befristung, von Minijobs 
und prekärer Soloselbständigkeit

• 93 Prozent fordert eine Bildungspolitik, die Bildungschancen unabhängig 
von der sozialen Herkunft eröffnet

• 83 Prozent verlangen neue Arbeitsmarktpolitik:
• Erhalt der Qualifikation wichtiger als schnelle Vermittlung in nächstbesten Job
• Arbeitslosengeld länger zahlen

• 96 Prozent wollen auch in Zukunft ein starkes Arbeitszeitgesetz

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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EINE PERSPEKTIVE FÜR ALLE IN DER INDUSTRIE 4.0

61,5% 32,0% 5,0%1,6%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Wie wichtig sind für Sie Sicherheit und berufliche Perspektive in der Industrie 
4.0 für alle? 

sehr wichtig wichtig weniger wichtig unwichtig

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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GLEICHE BILDUNGSCHANCEN SIND ENTSCHEIDEND

56,5% 36,4% 5,6% 1,4%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Wie wichtig ist für Sie eine Bildungspolitik, die Bildungserfolge unabhängig 
von der sozialen Herkunft ermöglicht und das Recht auf berufliche 

Fortbildung durchsetzt?

sehr wichtig wichtig weniger wichtig unwichtig

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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BESCHÄFTIGTE ERTEILEN ARBEIT OHNE ENDE EINE ABSAGE

78,4% 18,0% 2,7%0,9%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Beschäftigte brauchen auch in Zukunft ein Arbeitszeitgesetz, das der 
Arbeitszeit Grenzen setzt. Dazu gehört auch das Recht auf Abschalten 

(Ruhezeit).

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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TEILZEIT DARF KEINE EINBAHNSTRASSE BLEIBEN

66,0% 24,1% 7,7% 2,1%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Wer seine Arbeitszeit auf Teilzeit reduziert, braucht ein gesetzlich garantiertes 
Rückkehrrecht auf Vollzeit.

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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ENTSCHIEDEN DAFÜR: 
GERECHTIGKEIT DURCH MEHR 
TARIFVERTRÄGE
• Tarifverträge regeln gleiche Entgelte für Frauen und Männer

• für 91 Prozent ist Lohngerechtigkeit von Frauen und Männern wichtig oder sehr 
wichtig, auch für 89 Prozent der Männer

• 92 Prozent erwarten von der Politik den Schutz von Tarifverträgen

• Jetzt muss die Politik handeln:
• Für Schutz und Stärkung von Tarifverträgen!
• Für gleiche Bezahlung von Frauen und Männern!
• Für Fortgeltung von Tarifverträgen bei Auslagerungen! 

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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MEHR TARIFVERTRÄGE – MEHR TARIFBINDUNG – MEHR GERECHTIGKEIT

51,7% 40,0% 6,9% 1,4%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Wie wichtig ist für Sie, dass der Gesetzgeber dazu beiträgt, dass 
Beschäftigte Anspruch auf Tarifverträge haben, z.B. indem er Tarifflucht bei 

Ausgliederungen verhindert?

sehr wichtig wichtig weniger wichtig unwichtig

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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ENTSCHIEDEN DAFÜR:
SOZIALE SICHERHEIT, FAIR 
FINANZIERT
• 87 Prozent sagen: private Vorsorge kann die Renten-Lücke nicht schließen

• 93 Prozent sagen: Beschäftigte sollen eine arbeitgeberfinanzierte 
betriebliche Altersvorsorge haben

• Beschäftigte in allen Altersgruppen, Tätigkeitsbereichen und Betriebsgrößenklassen 
sind sich hierin einig

• Nicht einmal jeder Zweite glaubt, bis 67 arbeiten zu können

• Jetzt muss die Politik handeln:
• Für ein höheres gesetzliches Rentenniveau!
• Arbeitgeberfinanzierte Betriebsrenten für alle!
• Gleiche Krankenkassenbeiträge für Arbeitergeber und Arbeitnehmer!

•

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017



11

AUCH JUNGE SETZEN AUF DIE GESETZLICHE RENTENVERSICHERUNG

51,9% 33,0% 11,0% 4,2%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Das Rentenniveau muss stabilisiert und mittelfristig erhöht werden, auch 
wenn dadurch die Beiträge von Arbeitgebern und Beschäftigten zur 

gesetzlichen Rentenversicherung steigen.

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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FÜR PARITÄT - WEG MIT ZUSATZBEITRÄGEN!

73,0% 21,9% 3,6%1,5%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Arbeitgeber sollen einen gerechten Beitrag zur sozialen Sicherheit leisten. 
Daher müssen die Krankenkassenbeiträge wieder in gleichen Teilen von 

Arbeitgebern und Beschäftigten (paritätisch) finanziert werden.

stimme zu stimme eher zu stimme eher nicht zu stimme nicht zu

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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DREI VON VIER WOLLEN WENDE IN DER STEUERPOLITIK

40,9% 36,1% 16,6% 6,4%

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Wie wichtig ist für Sie Verteilungsgerechtigkeit durch eine stärkere 
Besteuerung hoher Einkommen, hoher Vermögen und großer Erbschaften?

sehr wichtig wichtig weniger wichtig unwichtig

Jörg Hofmann, Pressekonferenz der IG Metall zur Befragung 2017 am 25.04.2017
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